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Vermischte ^erizzutdarungen.
Z. 307. « ) Nr. 787.

E d i c t .
Von dem l . k. Bezirksgerichte Radmannsdorf

wird hiemit drkannt gemacht: Es sey in der Erecu-
tionssache der Mathias Mulli'schen Erben von Rad«
mannsdorf, wider Thomas und Joseph Rounig von
Neuming Hö. Nr. l 2 , wegen auS dem Vergleiche
vom l9 . December 1Ü16 und 3. Octuber 1828 noch
schuldigen i32 f l . ,2 kr. M . 3)l. sammt Nebenver.
bindlichkeiten, die executive Feilbietung der auf Io«
seph Nounig vergewährten, der Herrschaft Veldes
«üb Rectf. Nr. 1270 und ,272 dienstbaren, zu Neu-
milig gele.qenen, gerichtlich auf 2447 fi. 50 kr. be«
werlhelen °/u Kauftechtshube mit Wohn« und Witth-
schaftsgebäuden und Ueberlands-Gründen, bewilligt,
und es seyen zu deren Vornahme drei Feilbietungs«
tclgsatzungen, als auf den »2. Jun i , 12. Jul i und
»4. August d. I . , jedesmal Vormittags von 9 bis
12 Uhr in loco dei Rcaliläten mit dem Beisätze
anberaumt worden, daß diese Realitäten bei der er-
sien und zweiten Fellbiclungstagsatzung nur um oder
über dcn Schäl-ungswerth, bei der dritten aber auch
unter demscibcn hitttangegeben werden würden.

Der Grundbuchsexttact und die LicilattonSde-
dirignifse können laglich wahrend den Amtsstunden
hierorts eingesehen werden.

Radmannsdorf am 27. Apr»! i843.

I ' " 8687^ I l ) Nr. l°"/5«a
E d i c t .

Von dem vclcinten Bezirksgerichte zu Mü'n.
kendorf wird dcn unbekannt wo befindlichen Peter
und Georg Mikc^h (Mihiz), Valentin Äwvak, Gre-
gor Traun und Maria Traun gebornen Pozhcpmk,
Michael uild Georg Okorn, dai'ui ihren allfälligen
unbekannten Rccdls:,achsolgern hicmit erinnert: Cs
dabe der Anton Mcnhard, aus' der Stadt Stein,
widrr dieselben die Klagen auf Verjährt- und El -

loschenerklä'lUng der Ansprüche aus nachstehenden,
auf seinem zur l. f. Stadl Stein 5ul> Urb. Nr.
26, Neclf. Nr. 24 dienstbaren Hause am Klanz,
sammt Gemeindantheilen und Gartel, intabulirten
Urkunden, als: aus der für Peter und Georg M i -
kezh (Mihiz) haftenden Schuldobligation cllw. 23.
November »785 pr. 196 si. 3. W . , und dem für
die Nämlichen hastenden Urtheile ciclu. 3 l . August
1787 pr. 196 ft. L. W., und Rechtskosten pr. 14 fl.
26'/» kr.; aus dem für Balsntin No^ak haftenden
Schuldscheine <!<ia. 19. I u m »794, Pr. 505 fl. ̂ 0
kr., und bezüglichcm Vergleiche <i6o. 25. I u m l795;
aus dem für Gregor Traun und Maria T raun ,
geborne Pozhepnik hastenden Heirathsvertrage c^ci«.
7. Jul i t784, und aus dem für die Nämlichen haf-
tenden Urtheile <!6a. 25. November »794, pr. »25
fi. sammt GeliäMosten pr. 6f l . l kr.; endlich aus
dem für Michael und Georg Okorn hastenden
Kaufverträge 6ciu. 9. Hornung 1793, pr. 500 fi.,
bei diesem Gerichte eingebracht, worüber die Lcr-
handlungstagsatzungen auf den ». September d. I . ,
Bormittagä um 9 Uhr bestimmt worden sind.

Da der Aufenthalt der Geklagten diesem Ge-
richte unbekannt ist, und weil dieselben vielleicht
aus den k. k. Erblcmdcn abwesend sind, so hat man
zu ihrer Vertheidigung und auf ihre Gefahr und
Kosten den Hrn. Franz Schäfer in Stein als (w-
rator bestellt, mit welchem die anqcbrach.e Rechts-
sache nach dcr bestehenden Gerich:6oldin»ng ausge-
führt und entschieden werden wird. Die Geklagten
werden dessen zu dem Ende en'nnert, damit sie
allenfalls zu rechter Zeit selbst zu erscheinen oder
inzwischen dem bestimmten Vettretcr ih.e Rechttzbe-
helfe an die Hand zu gcbcn, oder auch sich selbst
einen andern Sachwalter zu bestcllen und dicsem
Gerichte namhaft zu machen, und überhaupt im
rechtlichen ordnungsmäßigen Wege einzuschreiten
wissen mögen, indem sie sich sonst die aus ihrer
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Verabsciumung entstehenden Folgen selbst beizumes»
sen haben lveroen-

Münkcndorf den 15. Mai 1843.

Z. 86 l . (7) ^ Nr. 1089.
C d i^ic t.

Vor dem k. k. Bezirksgerichte Senosetsch, als
Abhandlunginstanz, haben alle Jene, welche an der
Verlassenschast deö am 6- Juni «842 zu M.ignano
vcrswldclien Dominik 3l0vere, aus was immer für
einem Rl.'chtsgvunde einen Anspruch zu stellen haben,
zur Anmeldung desselben am 30. Juni l. I . , Früh
9 Uhr entweder in eigener Person oder durch einen
Bevollmächtigten sogewiß zu erscheinen, als sie sich
im widrigen Falle die rechtlichen Folgen des K 8»4
a. b. G. B . selbst beizumessen haben werden.

K. K. Bezirksgericht Senosetsch am ,8. April
»343.

Z. 878^ (» I 1>tr. 933.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Adelsberg wird
l'icmit kund gemacht: Daß am i . Juni l. I . , Vor»
mittags 9 Uhr über Ansuchen dlb Hvn. Vincenz
Gurtmann, Vormuildcs der minderjährigen Gregor
HütrasHing'schen Kinder, ble zum Verlasse des Gre»
gor ^allaschnig gehörigen ü Stück Schuldverschrei»
düngen des Slaatsanlchens vom Jahre ,839, jede
pr. 50f l . , dain, die Fmfi Este^hazy'sche Schuld«
verschreibung <l<̂ c>. ,. März »U36, viv. »5^»574,
an ven Bestbictcnden öffentlich werden veräußert
werden; wozu Kauflustige hiemit eingeladen wcrdcn.

Bezirksgericht Adelsderg den ,7. Ma i »643.

Z. LSl . ( ^ 3ir. »484.
E d i c t.

Von dem Bezirksgerichte Haasberg wird dem
-Andreas Scschon detannl gemacht: Es habe wider
ibn Johann MiUaulz von Zirlnitz, bei diesem Ge^
richte oie Kla^e auf Zuerrennung des Eigenthums
dcr Hälfte dcö, dem Oute Tyurnlack »ud Urb. Nr.
52 dienstbaren Ackcrs l i^ ^»^l,!<.liii angebracht, wor«
lider die Tü^satzung auf den 2^. August I. I . ,
Vormittags 9 Uhr vor diesem Gerichte angeordnet
worden ii't. Das Genchi, dem der Aufeinhaltsort
des Bct^ig.en llnbcr.umc ist, hat den Fr<mz Scherko
ron Znknitz zu seiliem Kurator aufgeslcll:.

Andreas Seschon wird daher daroil durch die-
seä Edict zu dcm Ende erinnert, d.'.ß ct das zu
seiner Vertheidigung Zweckdienliche einzuleiten wissen
möge, wldvigms er sich die aus seiner Verabsau--
mung entstehenden Folgen selbst beizumcffcn haben
würde.

^c^rksgelicht Haaöberg am 6. April l9',3.

Licitations-Sistirung.
Von oec ?lol)andlungöinstanz (5'delchum

Tüchern wzro bekannt gegeben, dap über An-
langen des Herrn Curators oer minderjäyrigen
Witwe Maria I a u t , die mit dcm dießgerichc-
lichen Edictc von, 1^ . ?lpl,'ll d. I . auf oen 60.
M a i l . I . angeordnete Verstcigevun^stagsatzung

der Hermann Iant'schen, Hieher 5nlj Urb Nr.
62 dienstbaren Realität, sammt Bräuhaus-
Localitaten zu Weschigrad in Buchenschlag, einst>-
weilcn sistirt werde.

Edelthnm Tüchern am 18. Mai 1843.

3. 842. (2) ^ "

A n z e i g e .
Gefertigter macht ergebenst bekannt, daß

er aus seiner frühern Wohnung, S t Floriarrs-
gajse Nr 64 , nun am alten Markt Nr. W über-
siedelt ist. Für die bis nun geehrten Aufträge
schönstens dankend, empfiehlt er sich neuerdings
einem hochverehrten Publikum in Verfertigung,
wie auch Reparatur aller Gattungen Band-,

' W«nd-, Stock-, wie auch Cylmder-Uhren von
beliebiger Größe.

Da er in kürzester Zeit und durch billigst«
Preise in Allem zu entsprechen auf's eifrigste be-
müht seyn wird, schmeichelt er sich eineS geneig-
ten Zuspruchs.

Johann Meditz,
blisgl. Uhrmachermeisttl.

Anzeige.
Der ergebenst Gefertigte gibt sich

hiermit die Ehre, gehorsamst anzu-
zeigen , daß er ein gutes Warenlager
von allerhand verfertigten Kupferge-
schirren besikt, welches sich an Rein-
heit und Dauer auszeichnet. Ferner
empfiehlt er sich zu Eindeckungen der
Dächer wie auch Dachrinnen und an-
deren Arbeiten von Kupfer, Schwarz-
blech, wie auch Zink; auch besorgt er
die echt englische Verzinnung um
möglich blltige Preise.

Auch ist bei dem Gefertigten ein
ganz neuer, aufdas pünktlichste verfer-
tigter Dampfapparat mit einem Vor-
wärmer zur Branntlvcmerzeugung, im
Gehalte von 5 Eimern, taglich zu ha-
ben. Er empfiehlt sich ferner zu werthen
Aufträgen, die er stets auf das schnell-
ste zu äußerst dilligen Preisen und voll-
ster Zufnedenhettauszuführen bemüht
seyn wird.

Kuvfelsa)m;omeistcv am aUen
M»i l l 3ir 3g.
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Z. 392. (<)

GewSlb - V e r a n d e r u n g .
Me sich in allen Zweigen ihres Geschäfts-Kre.ses, namentlich durch ausschließende Uebernahmen

de3 Verschleißes für mehrere k. k. landesbefugte Fabriken, täglich mehr ausdehnende

Buch-, Kunst-, Musik- und Schreibmaterialien-Handlung,
unter der Firma: ^

&* 3> & ti» 1st Ui ^ CD li» a, a a
fand zu wemg 3laum in ihren seit 6 Jahren lnn« gehabten Lokalitäten in Herrn Zeschko^s
Hause am ^al.ptplah, so daß sie selbe heute verließ, und in ein neues Gewölb aeaen-

über in Herr», '

Aichholzcr's Gebäude, Hauptplatz Nr. 337,
bezog, welches allen Anforderungen genügend entspricht.

Dieß hiermit zur öffentlichen Kundnahme bringend, ersucht besagtes Geschäft höflichst
d»e lhm seither gewordene, dankbar anerkannte, erhöhete Besuchs-Theilnahme gütiast auch auf
das neue freundliche Locale zu übertragen, und durch fernere geneigte Unterstühuna den E ik r
nicht erkalten zu lasscn, gut und b i l l i g zu liefern. > ^ u »

.̂  .^ . I n l i terar ischer Beziehung
lst nlcht allein das Vorzüglichste alles neu Erschienenen oeö gcsammtcn I n - und Auslandes stets
v o r r M i g , oder auf geneigte Bestellung in thunlichster Kürze zu erhalten, sondern es wird auch
em gut lortirtcs L ^ r deö ältern Sortiments aus allen Fächern und Wissenschaften zur gefälli-
gen Benützung bcrcit gehalten; auch stehl ein Antiquar-Lagcr von 60,000 Werken (Kataloae
darßber sind cinzufthrn) dies«m Geschäfte zu Gedot, woraus durch höchst niedrige Preise ieder

Wunsch realisirt werden kann.

Andachts- und Gebetbücher
in deutscher, lateinischer, englischer, französischer, italienischer und krainischer Sprache, für
Jugend, Erwachsene und Al ter , gebunden auf deutsche, französische, englische und russische A r t
m Papier, Leder, Sammet, mtt und ohne Goldschnitt, Stahl-, Silber- und Miniatur-Gemäl-
den, :c. Verzierungen im Preiö von L kr. bis 15 si. — ^; l«vi ie, IVli^^loZ^ ^ontiacules >li.
t!lu^>^ 0Mc?il,) 1Io!l»e cliuil,If. u. s. w., ungebunden und in verschiedenen Prachtbanden'sind
i» ungewöhnlich großer Auswahl und zu den solidesten Preisen vorhanden ^

Im Kunstfache
eine genügende Auswahl «Nes dahin Gehörigenz schwarze und lolorirte Pracht-Gcnre-Bilder
Oel^emälde, Heiligenbilder in Stein, Kupfer und Stah l , Landkarten, Maler- und Zeichen-
Requisiten, Ocl- und Wasser-Farben, Parfumerien, und tausend verschiedene Gegenstände de-
ren Aufzählung der ^ u m hier nicht gestattet. '

M u s i k
detil'sscnd, sind mcht allein vorzügliche Wicncr Pianoforte's, Guitarren und andere Instrumente,
Saiten und allcö dahin Gehörige schr dttlig vorhanden, sondern auch Musikalien aller Art ia
reichlichem Svllimcnt vorhanden.

Schreib - R e q u i s i t e n .
Papiere, bunte, weiße, Zeichen-, V . l i n : , Scheid- , u. j . w. in allcn Abstufungen;

V5ckrelbfed. ' !- , i , vom gewöhnlichste inlälUischcl, bis zum feinsten Hamburger Kiel so wie
Stahlfedern aU<r Gattungen, Frdermcsser, Ei^gellack, Odlaten, Bleistift Lmcale, Schiefer-
tafeln, Tinten, kul-z allcö i^rdcnkliche, zu dicscm Fache Gll)öls!',?c,

K. K. landcsbefugtt Fabriks-'^icdcrlaacn:
i ) T ' t ^ l c r ' ü Papiere auS Boi löberg >.. Stcycrmc,,s. 2) ^ i i a l t e l ö «a l i l i l te Sinschlcit?.

und HandlUt'gSbücher auö W i e n , von 5 t>. d>s .00 fl, 3^ S ä ' w a r i c H ^ a r . r a c h ^ K . a f t . ^ ' ,made au5
V3lcn. 4) H ' s s c h t e l o ö ^ p l c l k a . l e n ^us O l ä y , 5) V c i g a n i ' S Zc>bn. 3^e^icam.'l i!? c > ö M a i l a n v .

Neih-Vldliochrk.
Dele^l ganz n<ue Aufstellung Zlschlcht so ebe^ u.'d lvi.? o^m g l M d,r betreffend, Catalog vo.gtlegz.

I.aU»actl UNd ^enttäicr ;m M a l M43. M MH^e' '«3 !̂?^
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z. S69. (2)

Weinltcitation.
Am W. M a i d. I . werden

die Herrschaften Ober- und Un-
terreifenberq, im Gor;er-Kreise,
eine Quantität von 200 Eimern
weißem,dannW0Eimern schwar-
zem Wein, und unter erstern den
vorzüglichen, echten Sellaner

wege hintangeben.
Kauflustige werden hiezu

höflichst mit dem Beisatze einge-
laden, daß, wie die ganze Gegend -
von Reifenberg ausgezeichneten,
vorzüglich nach Kram gesuchten
Wein hat, sogewiß die genann-
ten Herrschaften mit der Quali-
tät threr Weine um so mehr zu
befriedigen in der Lage sind.

Oberreifenberg am 13. Ma i
1^3 . ^ ^
Z 6Ü4 <3) ^

Wausverkauf.
Das Haus Nr. 10 in der

Gradischa - Vorstadt ist aus freier
Hand und zu guten Bedingnissen
zu verkaufen. Näheres erfährt
man im ZeitlMgs - Comptoir.
Z. 9<X>. ( l )

Bekanntmachung.
Gefertigter qibt sick die Ehre einem ver-

ehrten Pllblikum bekannt zu gl'beN/ daß
er seinen Garten, im Bräuhause «zum wei-
ßen Rössel," zum angenehmen Auftnthalte
der Herrn Gaste hergerichtet habe, und er-
sucht höflichst um zahlreichen Bcsucl).

3. 775. (5)

Echter
rother Gonobitzer (V inar^ r )
von deu Jahren 1829 und 1841,

bester Gattung, dann

Echter
sehr alter Brandner (Schmitz-
berger) sind im Hause Nr . 233
am Kundschaftsplahe, nächst der
Gchusterbrücke, im 3. Stocke, in
Bouteillen zumKaufe zu erhalten-

Laibach am 6. Ma i 1643.
Literarische Anzeigen.

Z. 872. (2)
Bei E l l t v rg Nercher , Buchhändler in Lai-

bach , ist zu haben:

B l e i w e i s , v l - . , k. k. Professor
P r a c t i s c k e s H e i l v e r f a h r e n bei
den gewonllchsten Krankheiten des Pfer-
des, nach den Grundsätzender practischen .
Thierarzneischule.

Wien 1843. drosch. 2 fl.
Für die Vorzüglichkeit dieses Werkes dnrf-

te der beste Beweis seyn, daß m kurzem Zeit-
raum von einigen Jahren zwei starke Auflagen
davon vergriffen wurden.

Z. 6 9 l . (1)

Kauf würdig-
Ein g a n z v o l l s t ä n d i a e s Exemplar vom

Hmerösterr. Industrieblatt" seit Be- .
ginn ( 1 8 3 3 ) b'6 m i t Ende R 8 4 3 (die
blö dahin erscheinenden Nummern werden gratis
nachgeliefert), sowie ein, in 14 Lieferungen b is
heu te ganz v o l l s t ä n d i g e s Exemplar
vom „stat is t , t o p o g r . technischen F a -
b r i k s - B i l d e r - M t l a s der österr. M o -
n a r c h i e , " werden deide zusammen, statt

dem P r ä n u m t r a t i o n s - P r e i s von

50 fl., UM 20 ft.
auf Bestellung geliefert von Ac0P0 ld HDZl-
N r n o l l i ' s Buch- u. Kunsthandlung in Laidach.
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verwischte Verlautbarungen.

Z-763. (3) Nr. " ^ .
E d i c t .

Ban dcm Bezirksgerichte zu Münkendorf
wild dcr unbekannt wo befindliche» Katharina
Traun, verehl. Fajgel, und i^en allfaliigen unbe«
lannlen Rechlona^fol^crli hieinü crinilcrl: OH
habe bei diesem Gerichte die Barbara T'hel auö
lFmainja, rvieer tiesclbcn «"!> i"-«««. 3. 3)I^i
«343, Nr. 985, die Kl^lge ans Acl iährt . und
Orloschenerklärung tcr Forderungen auö lein,
auf eem zur l. f. Slact Slcin 5uk Ulb. 3^r.
Ii>, Ncctf. Nr. 3<> dienstbaren H^use sainml An«,
Zugehör« und Gemcine^nlheilen fur rie Katha°
llna Traun, vcrehcl. Fajgci, rüclsich,llch »hrer Hei-
ralhssprüchc a>n 5 l Jänner L^oo lnlabullrlcn
(jhevclllvge «llio, 2U. Jänner «Uoo, angedrichl,
wülüber die VerhautluiiHölags^h.mg aus tcn 26.
August d. I . , Vslmittagü u«n 9 Uhr angeortnet
tvorcen ŝt.

Da cer Tluscuthalt der Geklagten diescm Ge-
richte unbekannt ist, und w l l l sle viell,ichl auö
ec» k. t. Slblenden adlvcstno l ins. so hat ma„
zu ihlel Ve»ldtl?igut>g lu>0 aus chlt Oeiahr uod
Hiostl» de» Hrn. 'Ualcülln SHafcr aut Slcin
zum (3uratol bestellt, nul welchem oie aogedrachle
Rechtssache nach der bestehend'« Gerichlv0l0»nu!g
lvlld ausgeführt u»«o e,nschieten «relden.

Die Geklagten welten dessen zu dem Ende
ermnert, daß sie aNenfaNö zu rechter Zeit selbst
zu erscheinen, oocr inzwischen dem bestellten Ver«
lrcler ihre Ilcchtsdchelse an die Hano zu glben,
otel auch sich selbst einen andern Sachwalter zu
tcstcNen u»,d ditsem Gerichte nmnhatt zu machen
und überhaupt im rechtliche», orvnungs'näßige»
Wcge cinzuschleitcn wiss»n mögcn, indem sle fich
sonst eic aus ihrer Vcrabsäumung enlstthentea
Folgen selbst beijumcssen baden lverden.

3)lü,,lend0lf den ü. 3^ai »L^5.

E d i c t .
Von dem Bezirksgerichte RupellShof lu Neu.

siHttl lvird dctön»! g.machl: 6u hab. Gertraud
3ic»ar,tsch von Wcindcrg, um Einberufung und
f?biuis,c TodcscvtlälUllg ihreü vol 3g Jahren zum
Ml l l lä r glsitNle», und nicht mehr in seine Hei»
math zuruckgctlhltcn Brüters Johann Hribar
von ebcnla gebeten. Da man hierüber ren Mar»
tin Dcschmann von Gesinoeloorf znm öuralar
dieses Johann Hlibar aufgestellt hat. so wird
ihm dieseg hiemil bekannt gemacht, zugleich der«
sclbe oder seine Erbcn otcr öesslonäre miltllst
flcgenwcntigen Guilts dtlgtst^ll clnb,luf' 'n, daß
sie binnen einem I^hre, von der tlsicn Oinschal-
tung dicscK EöiclS in die Zciluliyäbläctel, söge«
wiß vor diesem 3)cji,ksgelichle persönlich zu er«
schelnen oder daösclbe auf eiue legale Art in die
Kenntniß jhrcö Lcbcns zu sehen haben, als r r i .
dligctiK Ioha,in Hiidar für lott ertlärt, und eer
hei dem hiestgcn Dcresllenamle ltlicgcnde Schuld»
brilf <ic1u. 9. et il>l»li. 2^. Februar »tloz.üdcr die
älterlicbe Erbschaft von ^5st ^5kr. L- W- , ltdu«

cirt in 6. M . auf 3g fl. 5 kr., feinen b i t l oM be.
tannlen und sicb legitimirenden Geben sogleich
eingeanlwortet rVerder, würde.

Beziltsgericht Rupertühof zu N.ustadtl a «
29. October »642.

Z. 655. (^) Nr . , l a , .
G d i c t.

Alle Jene, welche auf den Nachlaß des am
1«. Jänner d. I . , zu Slavine Consc- Nr. ,3
verstorbenen Ichann Debeuz, aus was immer
für einem Rechlsgrunce einen Anspruch zu haben
vermeinen, werden unter d»n Folgen deK §. 6»^
des a. d. G. B. angewiesen, solche bei der am
5o. d M . anberaumten Llquidirungstagsahung
anjumil^cn.

K. K. Nezirlsgelicht Senosclsch am 6. M a l
1842.

Z. d56. l3) N l . , , 46 .
E d i c t .

Von dem t. k. Bezirksgerichte Senofetsch
wird hicmit bckannt gemacht: <3s sey über Oin.
lchrcilc,, tcZ Fronz Samsa aus F''istritz, in die
executive Fcilbn-lung der, dcm V^l^lhiiis Pauzhizh
aus Kleinubelt'lu gehörigen Realllätcn, als: der
der Herrschaft Psälvcltd 5ul> l l lb . 3lr '"/,, dicnst.
baren '/2 Hübe nebst Wohn» und Wirthschafts»
gebauten, der Wicse und dcö Ackers ciuiain»
5nl)«cllcl^ lulii» per Werlecl i , dann der cben 0er»
selben Herrschaft «uli Urb. Nr. 4 dienstbaren
Realitäten, alö .- Wiese O«i,, Waldanlheil öpsalcll-
n!,, Gcstrüpp Ol^Ne, welche sämmtliche Realitäten
laut Schahungt'vrotccoNs lltio. 3c>. Jänner ,643,
Z 553, auf 2534 ss- ^« tr. gerichtlich geschäht
»vor^en sind, lvege« schuloigcn 677 ft. 26 kr., ge«
williget, und cü seyen zu oeren Vornahnie die
Termine auf den 2/;. J u n i , 2/;. Ju l i und 24.
August d. F., jedesmal Vormittag von 9 bis ,2
Ubr in loco Kleinubelsku mit dem Anhange be»
stimmt, daß diese Realitäten nur bei der drillen
Felldictuiig uncer dcm Scha'yungswcrthe hintan»
gegeben , rs r?c i> .

TX's Schäßungsprotocoll. der Grundbuchscl«
tract und die Licilaliensbedingnisse können tag«
lich hieramts eingesehen werden.

K. K. Bciir^gericht Senoselsch am 8. Mai
1843.

Z. L5o. (2) Nr . 4Z9.
E d i c t .

Ven dem s. k. Neziifsgerichtc I t r i a wird bekannt
gcmachl: Es habe übe» Unsuchen d̂ s Jacob 3^o«
vük ron 3)lldwedicbc»du, als 6essicnar dc< Tha«
mas ZigaNe von Dolle, wcgcn aut dem lll lhcil«
vom s. Juni l«3 , und der da'auf erfolgten <3es«
sion vom 6 März ,640, ihm schuldigen 324 ss.
sammt Zinsen und Kosten, in tic executive Fei l .
dietung der frühe» dem Schuldner Lorenz Nago.
de eigenthümlich gewesenen, nun der ApoNonia
Nagode gehörigen, zu Saurap ^ s . Z. 5 liegen-
den, und der loblichen e. l- Staalöhertscdaft Lack
«ul» Uld. Nr. ,4 oitllstdalln, gerichtlich auf <Z5»

^Z. Inlell..'Blatt Nr.62. d. 25. Mai 1853.)
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st. geschätzten G^nzhube sammt An > u „d Zuge-
hor gervllliget, zur Vornahme derselben aber 3
Feilbietungstagsatzungen, nämlich auf den 6. Jun i ,
den 4. Ju l i und cen i . August l. I , jedcZlnal
Früh <) Uhr in loco der Realität zu S^urah mit
dem Äeisaye anberaumt, daß diese Realität bei
der ersten und zwciccn Fcildietungötatzsahung nur
um oder über den Schähungswertd, bei dcr drit.
ten aber auch unler demselben hintatigeiebcn
werde; wozu die Kauflustigen zu erscheinril cu,>
geladen werden. Das Sckahungsprctocoll, der
OrundbuchKextract und die Licilaliongdedingnisse
fönilen taglich hieramtö in den gewöhnlichen
Amtöstundcn eingesehen werden.

K. K. Bezilksgericht I d l i a am 5. M a i <643.

Z. 355. (3) " Nr. 1282.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte des Hcrzogthums
Goltschee wird hiemit allgemein bekannt gemacht:
Eö habe Hr. Johann Kosler von Ortenegg, wider
Johann Wolf von Ricg, eine Klage auf Rechtser
tigung einer Pränotation, wegen aus dem Conto-
colrcnt vom 2.?. Jänner ,843 schuldigen 2<5 st.
33tr. (̂ . M. , hiergcrichts eingebracht. Das Gerichi-,
dem der Aufenthaltsort des Geklagten unbekannt
ist', und der sich vielleicht außerhalb der österreichi-
schen Elbländcr aufhalten dürfte, hat zur verband-
lung hierüber die Tagfahrt auf dcn 0. November
l. I . ' , vormittags 9 Uhr angeordnet, und dem
Getlagten auf seine Gefahr und Kosten Johann
Krcnn aus Gotlschce als Kurator aufgestellt. Deffcn
wird derselbe zu dem BchiiN' verständigt, daß er
dem ausgestellten (wrator seine etwaigen Behelfe
mittheile, oder sich c îien andern Vertreter ausstelle,
rder aber selbst zur Tag''atzung erschone, um hier»
üdtr Rede und Antwon ui geben, widrigens die
Sache mit dem genannten (Kurator der Ordnung
nach verhandelt werdcn würde-

Bezirksgericht Gottschec am 6. Mai 1845.

S ^ Ü 0 . (3) ^ ^ 86a
E d i c t .

A>n3o.Mai d.I .und a!i dcn darauf folgenden Ta-
gcu werden mwcodcs Gutes ^termolldiczudcmä^cr^
iasse des Hrn. Vincrnz Dietrich gehörigen Fährnisse,
insbesondere die Hcuiv- und Wirtyfcha^geräthe, dic
Meierrüstung, das Vich, Viehfutter, Getreide und
andere Naturalien im öffentlichen Versteigerungs-
wege an den Meistbietenden gegen sogleich bare
Bezahlung hintangegcbctt werden.

Wozu die Kauflustigen zu erscheinen eingeladen
werden.

K. K. Bezirksgericht Michelstettcn zu Krain-
bürg den 16. Ma i .843. ^ ^ ^ ^ ^

37856^ (3) ^tr. 1288.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte des Herzogtums
Vottschec wird hiemit allgemein bekannt gemacht:
Es sey über Ansucdtn des Hvn. Johann Koslcr von
Srtencgg, in die ^felicitation des in Kotscheil 5ub
Rectf. Nr. 1772 u:.d Hs. Nr. I I gclcgenen Unter-
sassels sammt Wohn - und Wirchschuftsg«oäliden,

wegen nicht eingehaltenen Lieitationsbedingniffen des
vorigen Ersiehcrö Andreas Schober, auf dessen Ge-
fahr und Ko!':en gewilligcl, und hiczu die einzige
Tagfahrt auf den 8. Juni 1843, um io Uhr 35or.-
mittags im Orte der Realität mit dem Beisätze
angeordnet worden, daß di^'c Realität zwar um dm
gerichtlichen Schätzimgswerth pr. l ^ f t . A) kr. aus-
gerufen, aber bei ieinem gleichen oder höhern Anbot
auch muer demselben wcrde hintangegeben werden.

Grmldbuch^extract, Schäl.Nlüg'sprotocoU und
Feiibictungsbeoillgmsse können hscrgcrichts e'mgc-
fehen iverdcn.

Bezirtt'gcricht Gottschee am 3. Mai 1843.

Z. L^4. (3) Ns. 55?.
9 d i c t.

Da die mit Veict vom 24. M ä r ; lL^Z. Z . 2,2.
auf dc" 27. Apr l l , 27. M ä i und 26. I u n , l. 3>
bcstimincen Tagfabllcn zur Feilbictunh eer Peter
und Johann Göstllschcn Ncalltälen zu Müsirih ini l
Bescheio vom 6. Ma i <643,Z. 33?' sist'll wulten,
so wild dich hlemlt su„d gemacht.

Belilkegerichl PöNanö am 8. M a i »643.

Z. U24. (3) ^ N , . 5«t>
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Pölland wird hiemit kunv
gemacht: Es sey ubcr lZinschs<ilen ces Ma»lo
S tc i t von Peka, init Bescheid vom 29 April »Ü43,
Z. 3o6, in die executive F^ilbietung ocr, dein
Ivan Sterk von Peka gehörigen, der H<rlschafl
Polland cicnstbarcn Biertelhuvc, Rectf. Nr . ,66V«'
saninn Wohn- und Willhschaflögcbäuven HauS«
Nr. 5 ii» Peta , dann einiger Fährnisse, ptu. dem
Orstcrn schuldigen 3ou fl. c. 8. c. gewill^et, und
zur Vornahme oi< erste Tagfohlt au den 5 l . M a i ,
cie zweite auf den 5». Jun i und die dritte auf
dcn 29. I u U »6^5, jedesmal u i^ die zehnte Flül.»
stunde in Loco Pcta mi l dem Beisätze angeordnet
worden, dah die Realität und die Fährnisse we«
dtr bei der ersten noch zweiten, wohl aber bei der
drillen Tagfahrt auch untcr dcm Schähungöwerlhe
pr. 32Ü ft. 2« fs. werden hinlangegede!! werden.

Der Grun^buchöcxllacl, Schähul'grplclocoll
und Fcllhictungödedingnifse kdnncl» hlergcrlchlo ein»
gejchcn >rerden.

Bezirksgericht Pülland am 2g. Apri l i3^3.

Z. 623. ^3) N r . 759.
I d i c t.

Von lem Bezirköaerichie Weixclberg wird
hiemic kund gegeben: Gs sey üder Ansuchen des
A'llcm Tron t t l , Vormund tcs minders. Johann
Iamli lg von Vtlbitsche, wider Iescph Ierschin vcn
Kle int^ l f , in die executive Fc,lbictung der, oem
Lchtcr!» gehörigen, der Hcrisch^fl Wc'hcnstelil
zur. Urb. Nr. ,95>!lRcctf. Nr. , lo dienstbaren, auf
9<>tt si. ßeschöytcn Halbhude zu Klci,ldolf, ^ '0 .
l-ückiandigen I"telcssen ps. 3c> f l . ^. -̂ >̂ gewil»
ligct und zur Bornahm« oelsclbcn tie trei Tag.
Ehrten auf den 2. M a i , 1. Jun i und tt. Ju l i
l. I - , jedesmal um 9 Uhr früh in Loco der Rea-
litäl mi l dein Beisahe angeardnet worden, o^ß
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diese Realität erst bei tcr drittin Flilbiellmg und
»er dem Schätzungswert!)« hinlangcgebcn werden
wild.

Der Grun?buchsertract, das Schähungspro«
tocatl und die iiicilaliol'öbcdingniffe tö>»»en in der
hiesigen Gcsichlrlanzlcl eingesehen rverden.

Bcziltt'^-'lchl Wcix<lberg am ,. April »6^3.
A n m c r t u n g . Da bei dls erstlN Ieilbictung

sci» Kauftustiger crschiclicu »st, so Hal es
dc> d r̂ auf teu 7. I u n l l. I . angeordn».
tt l i zweiten Feilbiilung sein Verdl^dcn.

Z. 65^. ^5) 3?V. .»«3.
G d i c t.

'Bon dem Be,irlsgcrichte e, l HerzogthumZ
Gollschce wno hicmit allgemen, besannt gemachc:
Gs sey udcr ^nsuä'cn tcs Maihias K>):>ig rcn
«latsch. durch lcin,« Bevolllnächllgtcn Michel Lal«
ner vcn Gotisch,e, in cic eveculirc Feilbieluin; cer,
tt,n(Zasrel Oogge gebdrige,, , i» Alll^ag -xkReclf.
Nr . 660 el, 066 und (5(m1c. 3ls. 42 c.flcgctien '/^,
Urb. Hubc, sainin« Wob" ' m»? Wilchfcl)^fc5^<.
baudtn, wegen scduleigen l»6ss. I .M gclrilligc«, uni»
zu» Hvl»ahmc tc»scldcn öic Tagfcdrlcu auf ?<li i« .
J u n i , ,O. Ju l i l>n0 9. August lü^5, jedesmal um
tu Uhr Vormittags mit dem Beisätze ül,g.ord»,el
wolden, tah diese Nealtlät tlst bei cer dritten Li»
cit^lionvtagsahrt >u>ler d»m serichlllch clhcdslicn
Echähln'gilvcllhe pr. 4no fl. ( j . M . lveroe hiüian.
gegebcli i^el^eii.

OlllndduchssVlllicl. SchählnigrprctecoN u„d
F'ilbietlUlgsbcöiligmsic lötuien hicrgelichls cinge»
sehcn werden.

BczilkSgcricht Gottschee den 2. M a i ,643.

37645. (5) Nr. 96a.
E d i c t .

Vom gefertigten Bezilkvgericbte wird dem ver.
s^olleucn Lorclij M^scdgan von Oroßoolf mittelst
s»glt>>raltigel! (Kticc,s crüinelt, 0clß er binnen (Zi.
«cm I^hrc. 6 Wochen ul,d drei ^agen so gewiß
vt?l oicscm Gelichle zu erscheinen, occr oaösclbc, so
wie den für ihn b, stellten Euraior, Hrn. Zoscpb
Graher, auf eine andere Al t i „ die Kennlnih seines
Ledenö i« sctz».n habe, widrigenü auf wiederhol»
les Ansuchen scincr Angehörige«, <u semer Todcser«
lläruüg geschritten werten würde.

'̂ K. K. Bezirksgericht Gurlselü am 3. M a i .8^3.

F. S2L. lo) Nr. H.9.
T d i c l .

Vo», dem B^ilksgerichle Treffen wiro aNge»
mein bttannl geina^t: lZö sey über Änsuchc» d,r
Mar ia Sadu von Zwidl l , wider Anton Suppan»
tschitsch vcn Paraei t«, lve^en aus ton llrihcile
vom 2o. Ju l i ,tt<»2, Z. 927. schuloiz.r 20 ft, 4« ts.
Zinsen und Kosten, in die executive FcUbiclung
der, dem Lchtern gehörigen, gerichtlich auf 2Ü ŝ .
52 kr. geschätzten Fährnisse, und des in Langenacker
liegenten, der Herrschaft Treffen »ub Rccif. Nr .
bergltchlllchcl,,gerichllich ol>f^7 st. gcschätzltn Wein»
gartens gewiNiget, zur Vitäuß»lung tcr Fadrniff«
tcr »., l2 . und 24. Jun i l> I . , und ecs Wel^ganenH
^kl ,3. J u n i , »3. Ju l i und ,u . August l. I . , je<

kesm^l Vormittag 9 Uhr ,'n 3olo der Fährnisse
und ecv Weingailcns :nit t-e», V^is^l)? dcstimnu,
daß. wcnn sowchl sie F<.'hsf!lssc als l'er Welngancn
wetcr dci i>er ersten noch zweiten Veräußerungs»
lagsayung um den Scd^uiiHswerth an Mann gc°
bracht iverden kösnilen, solche bei ter drillen auch
Uliltr ter Schätzung hl!,la»gegchcn werden würden.

Bsjiisös/rtcl'l Treffer, am ^3. April i tU5.

Z. 627. ',I) Nr . 3 . . .
E d i c t .

V?n dem Bczissögclicl?!«' Treffen wird hicmit
aügelneü, kund geinachl: Es sey über Ansuchen deS
Bernard Kopotj von N»tsrp0l>l>iuc, in die executive
Fcildielung der. dem Mathias Schusicrschitsch g?.
horiqen. in Odcrcnipf liegenden, der SlaatSherr-
schift'Sitiich 5„Ij i l rb. Nr. 21 dienstd^rcli, auf 35c»
st. H" kr. gerichtlich geschaßten Ganzhubc, wege«
aus dem w. a. Vergleiche vom , / . . M ^ l v. I . schul»
digen 65 fl. <-. 5. c. gewilligcl ur>o hiezu die Tag»
fahrten auf den 26. Jun i , 26. Ju l i und 26. Au«
üust I. I , l'cr.'smal um ln Uhr Vormittags mit
dem Bcisahe a"geordnet worden, dah diese Reali»
tät erst bei ter oriltcn und lchlen Tagfohrl uncer
dem Schäpuügswerthe werke hintangcgcben wer-
te» ; wevcll säminlüche Kaxftustiqe mit dlln Be»
deuten vcsstantigct werden . daß cS ibnen freistehe,
den Grulidbuchv.rtract, das Scdäy>^n^sps0locoN
n»'0 dieölcilalicns^etingttissc in der hiesigen (scrichtä«
tanjlei zu den gewöhnlichen Aml5sti<"0cn, oder bei
der Licilacious Kommission einzusehcn.

Bczillrgcrichl Tresscn am 27. März »L43.

Z 7 622. c3) N r T ^ ? ?
G d i c t.

Ven Lcm Bezirksgerichte Wcixelbcrg wiro
hiemil lu,,o gegel'cn: Es sey Über Ansuchrn des
H?auf-uno Hal»oclsmannes Gustav Hsimann zu
Laibatb in tie executive Feildiecnng des ocr Ma»
lia Kollmann eigenthümlichen, in der lan^cösurst.
lichen Star t Wcirelberg licge„den Hauses O's»5.
Nr. 2, samntt den dazu gehörigen Glunlstückcn,
im Scdätzun^swcrlhe pr. 6^6st. ^^kr. 6 . M - ,
lann ciliiger Zimlnercii'rlchlungöstücke, f>to. schul-
diger i45ft. 2tl tr. lZ. M . c. s. c. gcwllüsct, unl»
seyen zu deren Vornahme eie 5 Fcllb"li!ngktc,g»
fahrten auf ecn »^. Jun i . «2. Ju l i uno ,2. Au»
gust I. I . flüh U!,1 9 Ubr lnit dem Bcisatze 2N-
geordnet worden, daß diese Rcslilät eist d.i der
3 Fcildiclling initcr dem Schähungswcrthe hint»
ang'-gcbcn werden wird.

D<r Grundbuch5cxtract, das Scbatzung^pro-
toccN U'ld di? FeilblctllnaFdcdingulffe töiniesi zu
dc» gcw?I)"l!chc»l A'niostl'nscn in der hicst,;cn
Gcrichtolalizlti, die Fcilbicculigi'bcdlngnlsse anch
bei dem Herrn Dr. I . A. PaSchali in î aibach
eingesehen rvc»ttn.

Beliskrqerlcht Weixelberg am 22. April l 6 ^ I .

-^. 62». >3) ^ r . 4L5.
G d i c t '

^Zon dem Lrjirtsscrichle W<ixelbcrg ssl.l,
hi«mit bekannt gegeben: OS sey über Al.suä.'n
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des Joseph Iavornig von Tchallna, lie s^a«. 24, Fe-
bruar l- I , Nr. 5c»c), wirer dcn ,n, Johann
bauschet, durch dcn zu scm.'n Han>cn aus.',cstclllcn
^«„utoi- H<! aclunl Joseph Kauschck, i» t>c c>clu-
llve Fllldlctung der, der Hcrrschafl Weixclberg
»»t> Rcclf. Nr. 200 dienstbaren, am »^2c) ft-
^a tl.geschahtcn halben Hude Haus Nr. 6 in Schall-
n a . nebst An-und Zugehör, p«.t<». Hoft. <-. 5. c.
gewiNigel, und zur Vornahme tcls<lden Lie 5 Tag-
fahrten auf den 6. Apr i l , 6. M a i und 6. Jun i
d. I . um die 9. FlUhstunde in loco der Realität
« i t dem Beisahe angeordnet »orten, dah diese
Lieolitäl e»st bei der 3. Fellbictung unt.r dcm
Schähungöwerlhe an ten Mcistbi<l<nten hintan«
gegeben werden wird.

Bezirksgericht Weixelberg am 1. März zL45>
2 l n n i e r k u n g . Da diese Realität rreder bei

der l noch 2. Feilbittung veräußert wor«
ten ist, so hat cK bei der auf ten 6. Juni
l. I . angeorrnclen 5. Fcilvielungülaüfahll
sein Verbleiben.

ZT^Üoo. (5) Nr . »06».
E d i c t .

Pon tem Bezirksgerichte der Herrschaft Rcif-
niz «ri,v al!gelne»n bctannl geinachl: Cä scy auf
?lnsuchcn l'cs Hrn. Johann Kosler, Inhader dcv
Herlschaft Ortcnegg, lrcgtn schultiger »^5 ft. M .
M . famml Nibenve,bindlichreilen, i i , tie cxccu:
live Vclst.igerung dev, tcm Malhiaü Polii^ua,
von Zhernzc gcböligcn, der Herrschaft ^)rtc»>egg
i»"li Urbar- F0U0 2^ dicnstl?arcn V4 Hude
sammt U n . und Zugchör, und scmcö in die
^)fän^luig genommenen Mobi lars , alz:l 5lüchcr
Heu, Oldapf.l tc. gewilliglt, und zur Vornähme
telscldcn 5 Termine, oiä-. auf ten ,3. Jun i . »9.
J u l i und 22 August d. I , , jcoesmal Vornnttags
»im ,0 Uhr im Orte Zhernze mil dem Beisätze
testimnu lvaroen, daß tiefe I lealuät, faNä solche
dc> der >. oder 2. Versteigerung u>n »der üb«,
t r n Schähungsrrertl) pr. 56^ ft. »<> tr. an Mann
»nchl gebracht lvelden soNce. so lvic d^ö Mobilare
nur bei der 5. Veistelgevung unter dem Hchäz.
zung^vcrlh.' cahin gegeben rrcrden wülde.

Bt'zlllügcsicht Reifnil den 8. I lp l i l »6^5.

E d i c t .
Vom Bczilkögcrichle der Herrschaft W'ppoch

tri«l» hiemil tl>no gemacht: O» sey über 7lnsuchen
l l l Frau Mar ia u>?n Prcgei au5 Rclfe"derg
durch Dr. Naprelb, in eie executive Versteige,
rung d«r, den (lbeleuten Johann und V incent
Fsichlinhll auö Slapp gehörlgcn, auf 344ft» 3>
tr. geschäyccn Fahrmsse. der sämmtlichen, auf
bc>i6si. ^o t / . dewerthelen, der Herrschaft W ip .
pack, oem Gute Slapp und cer Gült HaaKberg
r«enstbaren Realitäten; dann t«r zu Gunsten eer
Bincenza Feichtinger auf den Dom. ZozuNischen
Reslilälen zu Wippach versicherten HeiralhK.
sprüche, im Vctrage pr. 2772 ft. g'/^kr., wegen
schuldigen <',5ttft. 49 tr. gewllliget. und es seyen
hiezu d,el Tagsahungen. und zwar auf den 26.
J u n i , ». iiugust und ^. September d. I , Vor .
MlttsgK g Uh« in l«cs Slapp mit dem Veisahe

bestimmt worden, dah die Fährnisse, die Rcalj«
löte" so rrie die Saypost bci ccr eiftcn »int zivei«
t?n Fcilbiclung nur udcr odel^ uin ocn Och.iß»
ccc« VicnlNvcrth, bei dcr dritten Feiloiccll,,) aber
auch unler demselben lvcrlcr! hi,,c^!ig^cbc» norden.,

D>e GrundbuchsexllHcie/ S.däyu igvprclocoNe
,nl0 iiiciluionKb^inginffc tonncil lägl'ch H^crge.
richtb in den gewöhnlichen Anussiunocn einge«
scbcn werken.

Bezirlögtlicht Wippacd am «9. April »I/»3.

Z. L06. (3) Nr . 7L5.
V d i c t.

Von dem BezirtZg,richte Scbnecbcrg wird
den adwesenten u»bclan,lle,l Orden des zu Schu.
pelcuh in Stcyermars velstorbenen Georg Iuanz-
bekannt gemacht: 9ä habe Hr. Franz Dolnnschcr
von Laibach, lvioer den hielläneigen Georq Iu<»nz'.
fchcn Verlaß be» diesem bericht» die Klage auf
Zahlung emcö Kapitals pr. ,üH«ft. c. k. c. au i
dem Schuldscheine vom 2». Jun i ,55^ , un>>
Rechtfertigung oer dithfallö erwirkten Sliperprä-
notalion angebracht, und um die llchlerli^c H>lfe
gebeten, wo,über die Tagsa<)ung auf den 6. Jun i
l. I . , Vormittag um 9 Udr bestimmt rvo^en
ist. Daö Gericht. t>cm die Oldtn des hicrländ?«
gen Georg Iuanzschen Verlasses unbekannt ftnd,
bal auf tlsscn Gefahr und Kosten den'Hrn. MalhiaK
Korren von Planlna zu seinem lZurator aufge»
stellt, mil lv.lchcm die angebrachte Rcchtüs^che
ausgeführt «rcrden soll, »lno dessen dieselben zu
de>„ Enee el!n,,ert lvcrden, damit sie aNensalli
selbst erscheinen, oder d,m für sle bestimmten
Vertreter ihr« allfalligcn Behelfe an die Hand zu
geben, oder auch einen andern Sachwalter ernen«
ne" und anher namhaft zu machen, »»nd über«
Haupt die zu ihrer Verthcioigung dienlichen Wege
einzuleiten wissen mögen, widrig»ns sie die dar«
aus entstehenten Folgen sich selbst bei^umessen
haven rrerden.

BczirfZgecicht Schneeberg am 6. M a i «8«3.

Z. ^ 2 - (2) ^ Nr. . H ^
^O t> l c l.

Von dem Bezirksgerichte des Herzogthmns
Gottschee wird hlemii allgemeln bekannt gemacht:
Es sey über Ansuchen des Georg Meoih ?on
Ncsscllhal, als gesetzlichem Vertreter seines Wci«
des Gertraud Medih, in die executive Feilbie«
luna, deü. dem Georg Gliede gehörigen, in Ode»«
möscl H"b E. Nr. ,6 gelegenen Untcrsahels,
sammt Wohn. u„d Wirlhschaftögebäuden, dann
ee« auf ^2 ss. ?o k,-. flcschähten Fährnisse, a ls :
P i c h , Meiervüsiung, Bienenstöcke lc. gerviNigel,
und zur Vornohme derselben di, Tagfahrten auf
den 6. Jun i , 6. Ju l i und 5 August »645. jcb<s«
mal um 9 Uhr Vormittags mit dem Beisatz«
angeordnet worden, daß die Realität nicht unter
lem gerichtlich erhobenen Schähungöwerthe pr.
,3c>fi. (3. M , die Fahrnisse aber nur gegen
gleich bare Bezahlung werden Hinlangegeben werden.

Grun)buchscNract, SchahungoprotocoN unV
Feilbielungübtilingnisse tonnen bieramtK eingesehen
werden.

Vezilttüericht Tottschee am 23 Ap,il »«45.


